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10. Ausgabe Oktober 2022

OBS Buchwedel: Gleich 
zwei Erfolgsmeldungen

(we). Stelle. Glückwunsch: Die 
Oberschule am Buchwedel 
kann sich gleich über zwei Er-
folgsmeldungen freuen. 
Zum wiederholten Mal wur-
de die Bildungseinrichtung in 
Stelle als MINT-Schule ausge-
zeichnet. Dabei musste sich die 
Schule erneut vor einer Fach-
jury beweisen. Bei der Über-
gabe des Zerti� kates wurden 
die überdurchschnittlich hohen 

Leistungen in den MINT-Fä-
chern Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und 
Technik gewürdigt. Seit 2018 ist 
die Oberschule Mitglied im Ex-
zellenznetzwerk „MINT-Schule 
Niedersachsen“ und wird nun 
das nächste Netzwerktre� en 
mit den anderen 18 Niedersäch-
sischen Schulen ausrichten. 
Mehr darüber auf Seite 2.

Schulleiterin Erika Weusthof, 
Jurymitglied Dr. Jessica Bönsch 

von der Nordmetallstiftung, 
MINT-Koordinatorin Frau Ferri 

und SchülervertreterInnen.

UNSER STELLE 
wünscht allen 

Leser*innen eine 
goldene Herbstzeit!
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Die vier DELF-KandidatInnen freuen sich über über das erlangte Zertifikat. 

Fortsetzung von Seite 1
Einen weiteren Erfolg konnten 
einige Schülerinnen und Schü-
ler bei ihrer DELF-Prüfung ver-
buchen. Emelie Knauer, Katrin 
Wille, Ilias Flemming und Mel-
vin Dausel konnten jetzt – als 
einzige Oberschüler neben an-
sonsten gymnasialen Teilneh-
mern – ihre DELF-Zerti�kate 
entgegennehmen.  Bei DELF 
handelt es sich um eine welt-
weit anerkannte französische 
Sprachprüfung. Mit dem Er-
werb des Zerti�kates beweisen 
die Schülerinnen und Schüler, 
dass sie die elementaren Kom-
petenzen der Sprache beherr-
schen. 
Schulleiterin Erika Weusthof 
freute sich gemeinsam mit 
ihren Schülerinnen und Schü-
ler: „Wir sind stolz darauf, dass 

MINT und DELF – 
OBS liefert ab!

es uns o�ensichtlich gelingt, 
als kleine Oberschule unseren 
Schülern vielfältige Angebo-
te sowie im MINT-, als auch im 
Sprachbereich zu machen. So 
begeistern wir sie nicht nur für 
naturwissenschaftliche und 
technische Themen, sondern 
ermutigen auch, Sprachzerti�-
kate zu erwerben, die interna-
tional anerkannt sind.“

(we). Stelle. Die FamilienSTELLE  bietet am 26. November einen Geschwis-
terkurs an. Er richtet sich an Eltern, die ihr zweites Kind erwarten bzw. 
schon entbunden haben. Was ändert sich für die Familie? Was ändert 
sich speziell für das erstgeborene Kind? Nähere Infos zum Kursinhalt er-
halten Sie hier: www.frl-wombat.de/geschwisterkurs.  Anmeldungen an 
e.reich@quaeker-haeuser.de

Geschwisterkurs

(we). Stelle.  Tragetuch oder Babytrage? Was eignet sich am besten und 
wie werden die Tragehilfen richtig eingestellt. Am 4. November findet in 
den Räumen der FamilienSTELLE, Kirchweg 1 in Stelle, von 10 bis 11.30 
Uhr ein Tragetreff zum Thema: „Richtig Tragen im Winter“ statt. Es wer-
den Fragen rund ums Tragen geklärt. Eine zertifizierte Trageberaterin 
ist vor Ort und gibt Einblicke in die Tragetechniken. Die Kostenpauscha-
le von 5 Euro ist vorab zu zahlen. Anmeldungen an e.reich@quaeker- 
haeuser.de

Babys tragen – Häufige Fragen

Lünsmann    
schreiben & lesen Ab 7.30 Uhr

für Sie da!

(we). Stelle. Um das Kiez-Mileu und die sündige Meile geht es am Frei-
tag, den 14. Oktober um 18 Uhr in einem amüsanten und interessanten 
Vortrag mit Referent Reiner Urban. Zu der Veranstaltung laden die Land-
Frauen Stelle herzlich in das Gasthaus von Deyn ein. Anmeldung bei Su-
sanne Meyer-Laborius unter 04105/85153.

Amüsantes mit den LandFrauen

(we). Ashausen. Die Turnabteilung des MTV Ashausen/Gehrden veran-
staltet am Freitag, den 7. Oktober einen Laternen- und Fackelumzug mit 
Musik. Der Umzug startet um 19 Uhr. Treffen ist ab 18.15 Uhr auf dem Hof 
in der Lindenstraße 3 in Ashausen. 

Laternen- und Fackelumzug
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Gerne verö�entlichen wir 
Ihre Stellenanzeigen.

Kontakt: 
anzeigen@unser-stelle.de

Stelle 2035 – wo drückt der Schuh?
(we). Stelle. Für das 
Projekt Stelle 2035, 
ein langfristiges Rah-
menkonzept für die 
Entwicklung der Ge-
meinde Stelle, ist Bür-
gerbeteiligung gefragt. 
Einer Online-Befra-
gung, die im Frühjahr 
stattfand und auf-
zeigte, wo Bürgerin-
nen und Bürger „der 
Schuh drückt“, folgte 
Anfang September 
die Auftaktveranstal-
tung in der Sporthalle 
der Oberschule Stelle. 
Rund 50 Personen hatten sich 
aktiv an der Diskussion betei-
ligt. An verschiedenen Themen-
tischen ging es dabei um The-
men wie Siedlung und Wohnen, 
Wirtschaft, Arbeit und Nahver-
sorgung, Bildung und Soziales, 
Mobilität und Verkehr, Freizeit, 
Sport und Erholung sowie Natur, 
Landschaft, Klima- und Ressour-
denschutz. Was soll getan wer-
den, damit sich die Gemeinde 
Stelle bis 2035 erfolgreich ent-
wickelt? Mit einem großen Maß 

Mit einer breiten Bürgerbeteiligung soll beim Projekt Stelle 2035 ein langfristiges  
Rahmenkonzept erarbeitet werden (Foto: Thomas Wilken).

an Bürgerbeteiligung gilt es das 
langfristig herauszu�nden. 
Aufbauend auf die Online-Be-
fragung und die Auftaktver-
anstaltung haben inzwischen 
weitere  Veranstaltungen in den 
Ortsteilen Ashausen und Flie-
genberg stattgefunden. Wäh-
rend in Ashausen rund 50 Per-
sonen der Einladung zur aktiven 
Mitarbeit gefolgt waren, sind es 
in Fliegenberg nur 12 gewesen. 
Beide Diskussionsabende seien 
konstruktiv und gut gewesen, 

bestätigt Tina Hirt von der Ge-
meinde Stelle auf Nachfrage von 
UNSER STELLE. In den abgefrag-
ten Handlungsfeldern wird, mit 
Ausnahme des Bereiches Wirt-
schaft, Arbeit, Nahversorgung, 
deutlicher bis großer Hand-
lungsbedarf für eine erfolg-
reiche Gemeindeentwicklung 
gesehen. Erste Ideen konnten 
gemeinsam entwickelt und do-
kumentiert werden.
Weiter ins Detail sollen die 
nächsten Workshops im Novem-

ber gehen. Dann wird es jeweils 
ortsteilübergreifend um The-
menfelder wie Freizeitangebote 
für Jugendliche (10. November), 
Mobilität und Verkehr sowie Na-
tur (17. November), Landschaft, 
Klima- und Ressourcenschutz 
(24. November) gehen. Fachlich 
begleitet und ausgewertet wer-
den die Workshops vom KON-
TOR 21 aus Hamburg. 
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Chance: Ortsbild und Klima durch 
Gewässer beleben
(oh). Stelle. Klima- und Umwelt-
schützer sowie heimatkund-
lich Interessierte erkundeten 
im Frühling Quellen und Bäche 
in und unter Stelle. Alte Land-
karten und Ortspläne halfen 
beim Aufspüren der inzwischen 
weitgehend verrohrten Gewäs-
ser.  Auf Nachfrage von UNSER 
STELLE, gibt es jetzt eine Aus-
wertung. 
Die Bäche Im Ahler und am Mu-
seum könnte man wieder ö�nen 
und  naturgemäß gestalten, hieß 
es. Hier sei ausreichend Platz für 
einen Ufersaum, an dem Kräu-
ter wachsen und  Libellen leben 
könnten. Für solch eine Renatu-
rierungsmaßnahme hätte der 
Dorfbach nicht genug Raum, 
denn er verläuft unter der Kreis-
straße „Unter den Linden“ und 
kommt erst hinter dem Bahnhof 
zwischen den Parkplätzen wie-
der ans Tageslicht. Schließlich 
mündet er in den Deichgraben 
am Achterdeich – genau im ver-
landeten Hafen, von wo bis zum 

Würde der Bachlauf zwischen dem Volksbank-Gelände und der Senioren- 
Wohnanlage in der Niedersachsenstraße renaturiert werden,  könnte  

hier ein kleiner Park mit Feuchtgebiet entstehen.

2. Weltkrieg Motorschi�e Waren 
zwischen Stelle und dem Ham-
burger Großmarkt beförderten. 
Der Dorfbach entspringt im Pa-
gensood, dort siedelten einst 
die ersten Höfe des Dorfes. Die 
Teilnehmer des Aus�ugs ent-
wickelten die Idee, hier wieder 
einen Quellteich zu ö�nen, 
jedoch kleiner als den, der bis 
1960 bestanden hatte, sodass 
die Linden geschont werden.
Die Tourteilnehmer wünschen, 
dass der Bach  „An der Tränke“  
nicht weiter verrohrt wird, wenn 
das Gelände der Volksbank 
an der Niedersachsenstraße 
demnächst neu bebaut wird. 
Hier sei Platz genug, für einen 
naturnahen und artenreichen 
Ufersaum. Dass der Bach im 
Latenbrook im Bebauungsplan 
als „Entwässerungsgraben“ be-
zeichnet wird, zeigt den Klima-
schützern, dass die Politiker den 
ökologischen Wert der grünen 
Aue mitten im Ort noch nicht 
erkennen. Auch hier bietet sich 

eine Renaturierung durch Anla-
ge des ursprünglichen Verlaufes 
in Biegungen an – wie auf der äl-
testen Karte von 1772 zu sehen. 
Der Bach, der vom Grasweg 
unter dem REWE-Lager zur Uh-
lenhorst verläuft, drückt so viel 
Wasser auf die Straße, dass die 
Fahrbahn bei Frost zur Eisbahn 
wird. Falls die  jüngste Erweite-
rung der REWE-Betriebs�äche 
die Ursache dafür ist, muss sie 
zurückgebaut werden.
Lob bekam der Eigentümer 
eines Grundstückes am Koh-
lenbach, der den begradigten 
Wasserlauf in Privatinitiative in 
Mäandern umgebaut hat. Der  
Unterlauf des Heidbeeks, der 
zur Zeit noch verrohrt neben 
der Straße „Zum Reiherhorst“ 
verläuft, könnte wieder geö�-
net und geschlängelt werden, 
denn hier wäre genug Platz 
für eine naturgemäße Gestal-
tung des Ufersaumes. Sorgen 
macht den Umweltschützern 
die Bedrohung des Oberlaufs 
des Heidbeeks in der Penne-
kuhle, dessen sump�ger Teil 
geschützt ist als Biotop nach § 
30 Bundesnaturschutzgesetz. 
Um seinen Quellbereich herum 
wird das bisherige Regenver-
sickerungsgebiet  durch Beton 
und Asphalt versiegelt für das 
Zentrallager von Aldi. Die Na-
turschützer befürchten, dass 
nach der Bebauung nicht mehr 

genug Wasser das Biotop er-
reicht, wodurch die geschütz-
ten Sumpfp�anzen absterben 
könnten. Die Quelle fördert 
schon jetzt viel weniger Wasser, 
seit vor 50 Jahren wasserfüh-
rende Schichten durch den Bau 
der Umgehungsbahn in einem 
15 Meter tiefen Einschnitt unter-
brochen wurden. 
Die Tour zog Teilnehmer aus 
Stelle, Ashausen, Scharmbeck, 
Winsen, Maschen und sogar 
Buchholz an. Von den 29 Mit-
gliedern des Steller Gemeinde-
rates kamen nur zwei, von der 
Verwaltung niemand. In einem 
regen Austausch trugen  die 
ortskundigen Teilnehmer der 
Tour Einträge in einem Fließge-
wässerplan von Stelle zusam-
men, der bei der Ausstellung 
„Scha�endes Stelle“ der Ö�ent-
lichkeit vom BUND vorgestellt 
wurde.
„Besonders nach dem trockenen 
Sommer wäre die Renaturie-
rung der Gewässer in Stelle ein 
sinnvoller Beitrag, den Wasser-
haushalt in den Böden und das 
Klima in und um Stelle zu ver-
bessern – bis hin zur Erhöhung 
des Grundwasserspiegels“, so 
Thomas Rieckmann vom BUND 
Stelle. Den Ortsplan mit den ein-
getragenen,  teils unterirdischen 
Gewässern erhalten Sie beim 
BUND Stelle:  stelle@bund-elbe-
heide.de
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Auch der Weihnachtsmarkt in Stelle soll nach derzeitigem  
Stand nun endlich wieder stattfinden können. 

Vorbereitungen für den  
Weihnachtsmarkt starten

(we). Stelle. Es schaut gut aus! 
Der Weihnachtsmarkt Stelle soll 
in diesem Jahr endlich wieder 
statt�nden, lautet ein o�zielles 
Statement aus dem Steller Rat-
haus. „Der Markt �ndet wieder 
in der gewohnten Weise am 
25. und 26. November statt. 
Eventuell sind aktuelle Corona-
Bestimmungen einzuhalten“, 
heißt es dazu in einer einer Pres-
semitteilung. 
Die Gemeinde vergibt ab sofort 
Standplätze für eigene kleine 
Wagen, Stände oder Miet-Holz-

hütten inkl. Auf- und Abbau 
an. Bei Interesse kann ein ent-
sprechendes Anmeldeformular 
unter www.gemeindestelle.de 
heruntergeladen werden.  Die 
Anmeldefrist läuft noch bis zum 
15. Oktober. 
Der Weihnachtsmarkt Stelle ist 
ein beliebter Tre�punkt für Jung 
und Alt und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Tradition wird hier 

groß geschrieben, aber auch 
neuen Ideen gegenüber ist die 
Gemeinde aufgeschlossen. 
Der Platz vor dem Rathaus wird 
mit Holzhütten ausgestattet. 
Ein großer, festlich beleuch-
teter Weihnachtsbaum bildet 
den Mittelpunkt. Ein Unterhal-
tungsprogramm für Groß und 
Klein rundet das festliche Trei-
ben ab.  

(we). Stelle. Die Gemeinde Stel-
le möchte in der Adventszeit 
auf dem Platz vor dem Rathaus 
wieder einen großen beleuch-
teten Weihnachtsbaum aufstel-
len. 
Nun ist die Gemeinde auf der 
Suche nach einer rund acht Me-
ter hohen, gut gewachsenen 
Tanne. 
Wer eine solche Tanne auf sei-
nem Gelände oder in seinem 
Garten stehen hat und sie als 
Spende abgeben möchte, kann 
sich bei Corinna Weinroth von 
der Gemeinde Stelle unter Tel. 
04174/610 melden oder eine 
Mail schreiben an c.weinroth@
gemeindestelle.de. 
Wer einen Baum spenden 
möchte, muss nur bei der Ge-
meinde anrufen und sich sonst 
um nichts kümmern. Für den 
Schnitt und den Transport des 
Baumes sorgen die Mitarbeiter 
des Baubetriebshofes. Die Tan-
ne muss allerdings von einer 
befestigten Straße von einem 
Kran greifbar sein.

Gemeinde sucht 
Weihnachtsbaum

www.luensmann-stelle.de 
Unter den Linden 1 · 21435 Stelle

Tel. 04174/2486

Lünsmann
schreiben & lesen
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Bauprojekt Bienenwiese: 
Zeitkapsel eingemauert

(we). Stelle. Die Baustelle läuft 
auf Hochtouren – Stück für 
Stück wächst das Projekt „Bie-
nenwiese“ in Stelle. 
Bauherr Schröder Immobilien 
hatte jetzt die künftigen Be-
wohner eingeladen, einem 
ganz besonderen Ereignis bei-
zuwohnen: Um das Baujahr für 
die Nachwelt zu dokumentie-
ren, wurde feierlich eine Zeit-
kapsel eingemauert. Darin be-
�nden sich eine Tageszeitung, 
Bauzeichnungen, etwas Klein-
geld sowie Visitenkarten von 

vorne Marleen 
Schröder (li.) und 

Gudrun Fütterei 
von Schröder Im-
mobilien, dahin-
ter Thomas Edel-

mann (Johanniter), 
Polier Uwe Preuß 

und Bauleiter Jens 
Böttcher (v.l.n.r.)

Gudrun Fütterer, bei Schröder 
Immobilien zuständig für das 
Bauprojekt, und von Jens Bött-
cher, Bauleiter der bauausfüh-
renden Firma Wittbau GmbH in 
Marxen. 
„Ich bin froh, dass wir in die-
sen Zeiten so weit gekommen 
sind und das Projekt von den 
Erwerbern so gut angenom-
men wird“, so Gudrun Fütterer 
in ihrer kurzen Begrüßungs-
ansprache. 27 der insgesamt 
28 Wohnungen sind bereits 
verkauft – das Wohnkonzept 
für die Zukunft kommt gut an. 
Barrierearme Grundrisse und 
eine komfortable Ausstattung 
werden den neuen Bewohnern 
nach ihrem Einzug den Alltag 
erleichtern. Herzstück, so Gud-
run Fütterer weiter, sei der Ge-
meinschaftsraum, in dem jetzt 
auch feierlich die Zeitkapsel ein-
gemauert wurde. Ein Raum, der 
allen Bewohnern ein Tre�punkt 
sein kann, aber auch für eigene 

Feierlichkeiten zur 
Verfügung steht. 
Annehmlichkeiten 
und Sicherheit 
bietet den neuen Bewohnern 
auch die Hausdame von den Jo-
hannitern. Bei Bedarf steht sie 
den Seniorinnen und Senioren 
gerne zur Verfügung. Ziel sei es 

Service rund um die Uhr

(we). Stelle. Seit Mitte Juni bietet 
die Gemeinde Stelle auf ihrer 
Website ein Serviceportal für 
verschiedene Dienstleistungen 
an. Die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Stelle kön-
nen Online-Dienstleistungen 
nun direkt, einfach und digital 
vom heimischen Sofa aus in An-
spruch nehmen und online be-
zahlen. Somit ist es jetzt rund 
um die Uhr möglich z.B. ein 
Gewerbe an-, ab- oder umzu-
melden, die Leistungen des Ein-
wohnermeldeamts in Anspruch 
zu nehmen oder sich um die 
Registrierung ihres Hundes zu 
kümmern.
Die Gemeinde Stelle hat sich da-
für dem Serviceportal des Land-
kreises Harburg angeschlossen. 
Zu den Möglichkeiten gehören: 
Unterhaltsvorschuss beantra-
gen, Abfallbehälter bestellen, 
Bauplanauskunft, Online-Anhö-
rung bei Verkehrsordnungswid-

rigkeiten, Bebauungsplanaus-
kunft, Schülerfahrkartenantrag, 
Meldebescheinigung anfor-
dern, Hundesteuer anmelden, 
Geburtsurkunde erstellen, KfZ-
Dienstleistungen und vieles 
mehr.
Der Einstieg in das Servicepor-
tal erfolgt über portal.landkreis-
harburg.de. Unabhängig davon, 
ob der Landkreis, die Kommune 
oder das Land Niedersachsen für 
den gewählten Service zustän-
dig ist, ist nur ein Nutzerkonto 
erforderlich. Die Bezahlung kos-
tenp�ichtiger Dienstleistungen 
ist per integriertem Online-Pay-
ment problemlos möglich.
„Der Anfang für Stelle ist ge-
macht“, freut sich Stelles Bürger-
meister Robert Isernhagen. „Für 
die Stellerinnen und Steller wird 
die Nutzung von Verwaltungs-
dienstleistungen nun Schritt für 
Schritt immer unkomplizierter 
und komfortabler.“

jetzt, das betonte Bauleiter Jens 
Böttcher, das Projekt zügig fer-
tigzustellen. „Wir liegen gut in 
der Zeit und fühlen uns gut vor-
bereitet“, konnte er berichten. 
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Das schafft nicht jeder!
(oh). Stelle. Volker 
Röhrs hat es gescha�t: 
die magische 100. Blut-
spende. 
Genaugenommen hat 
er kürzlich schon zum 
102. Mal sein Blut in 
Stelle und Umgebung 
gespendet. Seit sei-
ner Bundeswehrzeit 
vor 40 Jahren geht er 
regelmäßig zur Blut-
spende und kann es 
jedem nur empfehlen. 
Vorher ordentlich und 
reichlich essen und vor 
allen Dingen trinken 
und dann zum „Ader-
lass“. Ihm, so Röhrs, 
bekommt das sehr gut. 
Einmal fühlt es sich 
körperlich gut an, aber 
auch der Gedanke, 
etwas für die Allgemeinheit zu 
tun, vermittelt ein gutes Gefühl. 
Der rüstige Rentner kümmert 
sich aufmerksam um seine be-
tagte Mutter. Ihr hat er von dem 
Gutschein, den es für die 100. 
Blutspende gab, Blumenp�an-
zen gekauft. „Das gibt dann 

Volker Röhrs ist überzeugter Blutspender  
und kann es jedem nur empfehlen  

(Foto: DRK Ortsverein Stelle). 

mehrfach Freude“, so Volker 
Röhrs. 
Volker Röhrs möchte alle ermu-
tigen, wenn möglich auch re-
gelmäßig Blut zu spenden. Das 
DRK, insbesondere der Orts-
verein Stelle, bedankt sich sehr 
herzlich für diesen Einsatz!

(we). Stelle. Der gemeindliche Regenwasserkanal in der Straße „Uhlen-
horst“ wird im Bereich „Am Hörstenfeld“ bis „Höpmannsweg“ bis zum 4. 
November 2022 saniert. Es wird ein so genannter „Inliner“ in den vorhan-
denen Regenwasserkanal eingeführt. Die Straße wird während der Bau-
maßnahme halbseitig gesperrt. Die Verkehrsteilnehmer werden um Ver-
ständnis gebeten.

Uhlenhorst: Halbseitige Sperrung

• Täglich HU/AU
• Inspektion
• Reifenservice 
• Autoglasservice
• Klimaanlagenservice

Am Osterfeld 77 - 21435 Stelle - Tel.: 04174 599 334
technik@felstehausen-kfz.de

(we). Stelle. Am Montag, den 14. November lädt die FamilienSTELLE  wie-
der zum Laterne laufen ein. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr an der Familien-
STELLE, Kirchweg 1 in Stelle. Im Anschluss warten Grillwurst und Punsch. 
Anmeldungen sind erwünscht, damit das Organisationsteam besser pla-
nen kann, wieviel eingekauft werden muss.

Laterne, Laterne ...
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Heimspiel für Wings of Faith
(we). Stelle. Große Freude beim 
Gospelchor „Wings of Faith“ aus 
Ashausen. Nach einer langen 
Pause gibt es am Sonntag, den 
9. Oktober endlich wieder ein 
Heimspiel in der St. Andreas Kir-
che, Duvendahl 2. 
Kurz vor dem 25-jährigen Be-
stehen des beliebten Gospel-
chores im nächsten Jahr feiern 
die Sänger*innen zusammen 
mit ihrem treuen Publikum das 
Leben – frei nach dem Motto 

Nach langer Pause tritt de Gospelchor „Wings of Faith“ endlich 
wieder in Ashausen auf. 

des gleichnamigen Songs „Viva 
la Vida“. Die energiegeladene 
Chorleiterin Joana Toader hat 
für den Abend ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt, das 
zum Mitsingen und Klatschen 
einlädt, das aber mit seinen 
ruhigen Songs auch unter die 
Haut geht. Mit bekannten Klas-
sikern und zeitgenössischem 
Contemporary Gospel geht es 
nun also endlich wieder auf die 
Bühne!
Begleitet wird der Chor von 
den Musikern Benny Grenz aus 
Bremen am Piano und Manuel 
Hansen aus Hamburg an der 
Percussion. Chorleiterin Joana 
Toader, selbst auf der Bühne 
zu Hause als Pro� sängerin und 
Entertainerin, steckt mit ihrer 
positiven Ausstrahlung, ihrer 
wunderbaren kraft-, aber auch 
gefühlvollen Stimme sowie der 
unglaublichen Musikalität nicht 
nur den Chor an, sondern ver-
zaubert auch das Publikum bis 
zur letzten Reihe.
Lassen auch Sie sich mitreißen 

und begeistern und feiern Sie 
mit „Wings of Faith“ das Leben!
Beginn ist um 17 Uhr, Einlass 
um 16.30 Uhr. Eintritt: 13 Euro 
im Vorverkauf hier:  ABC Buch-
handel, Harburger Straße 1, 
21435 Stelle; Tourist-Informati-
on Winsener Elbmarsch, Schloß-
platz 11 in Winsen; Birte Kaiser, 
Mode für’s Ich, Schulstraße 49 
in Maschen.
An der Abendkasse zahlen Sie 
15 Euro. In der Wartezeit vor 
dem Einlass und während der 
Pause werden Mitarbeiter*in-
nen der Stiftung St. Andreas für 
das leibliche Wohl sorgen. 

(we). Stelle. Die Zahl der Geflüchteten aus der Ukraine steigt an. Die Ge-
meinde Stelle sucht daher dringend Wohnraum, der für die Unterbrin-
gung der Menschen, die große Not erlitten haben, geeignet ist. Wer 
selbst helfen kann oder wer eine leerstehende Immobilie kennt, wird 
dringend gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung zu melden. Tele-
fonisch ist die Gemeinde unter Tel. 04174/6124, 6135 oder 6147 zu errei-
chen, per Mail unter der Adresse fluechtlingshilfe@gemeindestelle.de.

Wohnraum für Geflüchtete aus 
der Ukraine gesucht

(we). Stelle. Am 10. November ab 19.30 Uhr können in der FamilienSTEL-
LE, Kirchweg 1 in Stelle, wieder Kleider getauscht werden.  Dafür gibt 
man seine gut erhaltene Kleidung , Fehlkäufe oder Sachen, die nicht 
mehr passen vorab in der FamilienSTELLE ab. Man bekommt entspre-
chende Jetons und darf sich dann aus allen gebrachten Sachen neu 
einkleiden. Nähere Infos zu den Abgabeterminen bei Anmeldung an 
e.reich@quaeker-haeuser.de.

Kleidertauschparty
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„Ein Koffer voll mit Büchern aus der Ukraine“

(we). Stelle. „Ein Ko�er voll 
mit Büchern aus der Ukraine“, 
so heißt das neue Projekt des 
Goethe-Instituts. „Sie können 
Bücher für Kinder und Ju-
gendliche auf Ukrainisch ab 
sofort in den Regalen unserer 

In der Bücherei Stelle sind jetzt über 40 ukrainischsprachige  
Titel erhältlich (Foto: Bücherei Stelle).

Bücherei �nden“, so Nikola 
Laudien, Dipl. Bibliothekarin 
in der Bücherei Stelle. Über 40 
ukrainischsprachige Titel uk-
rainischer und anderer euro-
päischer AutorInnen sind in 
verschiedene Kategorien auf-

geteilt, von Büchern für Schul-
kinder bis hin zu Comics und 
Lyrik ist alles dabei. 
„Alle Bücher sind im Bestand 
unserer Bibliothek und für jede 
und jeden frei zugänglich. Wir 
ho�en sehr, dass der Ko�er mit 
Büchern aus der Ukraine den 
kleinen Ukrainerinnen und Uk-
rainern Trost, Unterstützung 
und schöne Erinnerungen an 
Zuhause bieten wird“, so Niko-
la Laudien weiter. 

„Ein Ko�er voll mit Büchern“ 
ist ein Projekt des Goethe-
Instituts in Kooperation mit 
dem Deutschen Bibliotheks-
verband e.V. (dbv) und dem 
Ukrainischen Buchinstitut als 
Teil eines umfassenden Maß-
nahmenpakets, für welches 
das Auswärtige Amt Mittel aus 
dem Ergänzungshaushalt 2022 
zur Abmilderung der Folgen 
des russischen Angri�skrieges 
gegen die Ukraine bereitstellt.

Steller Sparkassen-Kundin 
gewinnt 5000 Euro

(we). Stelle. Kerstin Reiser aus 
Stelle hat 5.000 Euro bei der 
Monatsauslosung August der 
Aktion Sparen+Gewinnen ge-
wonnen. Im Beratungscenter 
der Sparkasse Harburg-Bux-
tehude in Stelle nahm sie die 
Glückwünsche und den sym-
bolischen Scheck von ihrer Kun-
denberaterin Alexandra Täu-
mer entgegen.
„Unsere Oma hat allen Enkeln 
von der Geburt bis zum 18. Ge-
burtstag jeden Monat ein PS-
Los gekauft, damit sie mal den 
Führerschein davon bezahlen 
können.“ Bei Sparen+Gewin-
nen zahlen die Teilnehmer fünf 
Euro monatlich pro Los ein. 
Davon werden vier Euro für Sie 
gespart. Der Lotterieeinsatz pro 
Los und Monat beträgt dadurch 
lediglich einen Euro. Am Ende 
des Jahres wird Ihnen der Spar-
betrag gutgeschrieben. 
Und was macht Sie mit dem 
Geld? „Mein Mann ist Berufs-
musiker und ich hatte gerade 
die Gelegenheit, von einem Or-
chester-Kollegen meines Man-
nes, der in Rente geht, eine Po-
saune zu kaufen. Und das habe 
ich jetzt auch gemacht.“
Jedes Los, das dauerhaft ge-

Kerstin Reiser (links) nimmt die 
Glückwünsche und einen  

Blumenstrauß von Kerstin Täumer 
(Sparkasse Harburg-Buxtehude)  

in Empfang.  
(Foto: Sparkasse Harburg-Buxtehude) 

spielt wird, nimmt an zwölf 
Verlosungen pro Jahr teil, bei 
denen es bis zu 5.000 Euro zu 
gewinnen gibt, außerdem an 
drei Sonderauslosungen mit 
zusätzlichen Sach- und Geld-
gewinnen im Gesamtwert von 
2,25 Millionen Euro. Bei der Son-
derauslosung am 10. November 
2022 werden darüber hinaus 
77 zusätzliche Geldpreise im 
Gesamtwert von 350.000 Euro 
verlost. 
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(we). Stelle. 24 Stun-
den, 7 Tage die Woche 
und 365 Tage im Jahr 
sind sie für die Bürge-
rinnen und Bürger in 
der Gemeinde Stelle 
da mit vollem Ein-
satz. Am 22. Oktober 
sollen die Rufmelder 
stumm bleiben. Die 
Freiwillige Feuer-
wehr Stelle  lädt 
endlich wieder ein 
zur 6. Steller Nacht. 
Die Party startet 
um 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr.  
Durch den Abend 
im Schützenhaus 
Stelle begleitet 
DJ Birne mit Tanz- 
und Guter-Laune-
Mucke. 
Karten im Vorverkauf sind bis 
zum 15. Oktober zum Preis 
von 10 Euro bei Fernseh Rei-
mer, bei Lünsmann und bei der 
Gärtnerei Rulfs erhältlich. An 

Endlich kann die Steller Nacht wieder stattfinden. 

6. Steller Nacht am 22. Oktober

der Abendkasse kosten die 
Karten 12 Euro, sofern nicht 
ausverkauft. Als Snack wird 
den Partygästen Pizza ange-
boten. 

Angebote zum Jubilieren

(we). Stelle. Ideen 
möglich machen – 
das ist die Firmen-
philosophie von an-
tagon24. Genau das 
wird von Firmen-
inhaber Lothar Rie-
del täglich gelebt 
und zwar schon seit 
35 Jahren! „Mit je-
dem neuen Projekt 
sammeln wir neue 
Erfahrungen, von 
denen unsere Kun-
den pro�tieren“, be-
tont Lothar Riedel. 
Von der Fahrzeugbeschriftung 
über Printprodukte aller Art bis 
hin zu Objektbeschilderungen 
und Textildruck für private und 
gewerbliche Ansprüche – an-
tagon24 setzt viele Ansprüche 
der Kunden �exibel, dynamisch 

und termingerecht um. 
Zum 35-jährigen Firmenbeste-
hen präsentieren Lothar Riedel 
und seine Mitarbeiterin Lena 
Jürs (im Foto links) großartige 
Jubiläumsangebote: „Bis zum 
31. Oktober bieten wir individu-

antagon24 feiert mit tollen  
Angeboten 35-jähriges Bestehen

alisierte Hoodies in top Qualität 
in verschiedenen Größen und 
Farben sowie Dibond-Platten 
im Format 50 x 70 cm inkl. Druck 
zum Super-Jubiläumspreis von 
nur 35 Euro an.“
Kontakt: antagon24 Copy-Shop, 
Unter den Linden 1, 21435 Stelle, 
Tel. 04174/598929 und 
antagon24 (nur Produktion) 
Zum Reiherhorst 2, 21435 Stelle, 
Tel. 04174/59890.
Mehr zum Sortiment unter 
www.antagon24.de.
Bitte beachten Sie dazu auch 
die Beilage in dieser Ausgabe. 

(we). Hittfeld. Bummeln, stö-
bern, shoppen – machen Sie die 
Nacht zum Tag. Unter diesem 
Motto findet am Samstag, den 5. 
November von 17 bis 22 Uhr der 
beliebte Nachtflohmarkt in der 
Burg Seevetal statt. Alle Stand-
plätze sind bereits vergeben! 
Eintritt: 2,50 Euro. 

Nachtflohmarkt 
in Hittfeld

APOTHEKER HANS-MARTIN SCHULZE
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Musikalische Höhepunkte 
im Ashäuser Hof

(we). Stelle. Herbst und Winter 
können kommen – im Ashäu-
ser Hof mit Café Verde ist man 
bestens vorbereitet auf die 
kühlere Jahreszeit. 
Gleich zwei Konzertveranstal-
tungen sollen für wärmende 
Momente sorgen: Am Sonntag, 
den 30. Oktober um 15.30 Uhr 

laden David Niedermayer and 
the Orientalists zum neuen 
Trio-Programm „Zwischentö-
ne“ ein.  Zu hören sind Werke 
von Johann Sebastian Bach 
orientalisch interpretiert, shpä-
rische Makam-Improvisationen 
sowie krumme Rhythmen und 
Kommaskalen, dass die Funken 

sprühen. Diese Musik macht 
neugierig und begeistert! 
Mit einem ganz anderen mu-
sikalischen Genre geht es am 
Sonntag, den 11. Dezember 
um 15.30 Uhr weiter. Die Band 
„Moonlight“ wird balladenarti-
ge Swing-Stücke und �ottere 
Rhythmen spielen. 

(we). Stelle. Die Häckselaktion in 
der Gemeinde Stelle muss in die-
sem Jahr aus organisatorischen 
Gründen leider abgesagt wer-
den. Darauf weist die Gemeinde-
verwaltung hin.

Abgesagt: Häcksel-
aktion in 2022

Dornröschen-
schlaf beendet

(we). Fliegenberg-Rosenweide. 
Vor wenigen Wochen gaben die 
neuen Besitzer von „Das Tim-
mann“ einen Einblick in ihr mit 
viel Liebe zum Detail umgebau-
tem Haus. Alle Interessierten 
konnten bei einem Rundgang 
durch das Gebäude neue Ein-
drücke sammeln. 
Im Obergeschoss sind stilvolle 

Drei junge Familien haben ihr Ziel, das denkmalgeschützte Gebäude zu er-
halten und wieder zu beleben, erfolgreich umgesetzt. (Foto: Ralf Koenecke).

Gästezimmer und Ferienwoh-
nungen entstanden. Die Sanie-
rung und Modernisierung des 
denkmalgeschützten Hauses 
wurde mit Leader-Mitteln in 
Höhe von 100.000 Euro unter-
stützt. 
Weitere Infos sind auch auf 
www.das-timmann.de abruf-
bar.

Bei beiden Veranstaltungen ist 
der Eintritt frei, es wird jeweils 
um Hutspenden gebeten. 
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Bücherei Stelle: Termine im Oktober
(we). Stelle. Folgende Termin-
empfehlungen hat die Bücherei 
Stelle wir für Sie zusammmen-
gestellt: 
6. Oktober, 19.30 Uhr: Möge 
die Erde tanzen! – eine musika-
lische Lesung zum Thema Tod, 
Sterben und (Weiter-)leben. Auf 
tragisch-komische Weise nä-
hern sich Haye Graf und Nicole 
Wellbrock dem Thema, das uns 
alle betri�t. Veranstalter ist der 
Büchereiverein „Bücher und 

Büchereiherbst mit Annemarie Stoltenberg.

so… Freunde der Bücherei Stel-
le“ e.V., der Eintritt ist frei.
10. Oktober, 15.30 Uhr:  Bilder-
BuchKino für Kinder von 3 bis 6 
Jahren mit dem Buch: Der Bü-
cherfresser. Der Eintritt ist frei. 
Die Plätze sind begrenzt!
16. Oktober, 19 Uhr: Bücher-
herbst mit Annemarie Stolten-
berg. Seit über 20 Jahren ist die 
bekannte Hamburger Literatur-
Koryphäe Annemarie Stolten-
berg zu Gast in der Bücherei. 

Eingeladen wird die Literatur-
expertin des NDR vom Büche-
reiverein „Bücher und so…. 
Freunde der Bücherei“ e.V. Im 
Gepäck hat sie persönlich aus-
gewählte Highlights der Herbst-

Neuerscheinungen.
Die Karten sind im Vorverkauf in 
der Bücherei erhältlich.
VVK 10 Euro / Abendkasse 12 
Euro / für Mitglieder des Büche-
reivereins 8 Euro.

Bank mit Ausblick

Mit schwerem Gerät wurde die massive Baumbank an ihren neuen  
Standort in der Fliegenberger Feldmark gebracht. 

(we). Fliegenberg. Der Grü-
ne Kreis Stelle e.V. hat für den 
Ortsteil Fliegenberg jetzt eine 
weitere Baumbank gespendet. 
Beim Aufstellen der massiven 
Bank wurde der Verein von 
Landwirt Frank Ruschmeyer 
unterstützt. Mit seinem Traktor 
transportierte er das gute Stück 
zu seinem neuen Standort in 
der Fliegenberger Feldmark. 
Spaziergänger können jetzt 

zwischen Querstraße und der 
Eierfarm Platz nehmen und die 
Aussicht genießen. 
Die gute Tat wurde auch so-
gleich belohnt: Ein Fliegen-
berger, der die Bank  und ihren 
Sitzkomfort gleich testete und 
dabei den wunderbaren Aus-
blick über die Wiesen bis hin 
zum Steller Achterdeich genoss, 
war so begeistert, dass er dem 
Verein ganz spontan beitrat. 
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Musikalische Botschafter unterwegs

(we). Stelle. Auch wenn es schon 
ein wenig her ist, diesen Nach-
bericht möchten wir Ihnen nicht 
vorenthalten. Steht er doch für 
50 Jahre Gemeinde Stelle mit 
einer intakten und lebenswer-
ten Gemeinschaft. Vor allem 
auch die Steller Musikanten 
verstehen sich als musikalische 
Botschafter ihrer Gemeinde 
und fühlen sich ihrem Heimat-
ort sehr verbunden. 
Im Jahr, in dem ihre Heimat-
gemeinde Stelle ihr 50-jähri-
ges Bestehen feiert haben sich 
die Musiker etwas Besonderes 
ausgedacht: Sie veranstalteten 
gleich drei Konzerte an einem 
Tag in den drei Ortsteilen Flie-
genberg, Ashausen und Stelle.
Es begann bei strahlendem Son-
nenschein und hohen Tempe-
raturen – ideale Bedingungen 
für einen zünftigen Frühschop-
pen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Fliegenberg-Rosenweide war 

Der Garten vom Ashäuser Hof bot Publikum und Musikern  
an dem heißen Tag ein wenig Schatten. 

Das Finale vor dem Rathaus zog noch einmal  
viele Menschen in die Ortsmitte.

Gastgeber und bot Wurst vom 
Grill und kalte Getränke an. Die 
Musikanten spielten auf und 
viele Zuschauer kamen, fanden 
ein schattiges Plätzchen und 
verbrachten so  ein paar ent-
spannte Stunden und genossen 
die Musik. 
Anschließend ging es von der 
Elbe an den Rand der Heide – so 
vielfältig sind Landschaft und 
Kultur hier im Landkreis Har-
burg. In Ashausen fand das Kaf-
feekonzert im Garten des Café 
Verde im Ashäuser Hof statt. 
Schon früh waren alle Plätze 
besetzt und die Gäste genos-
sen nicht nur Kuchen, Eis und 
Ka�ee sondern auch die Musik 
der Steller Musikanten. Dirigent 
war hier – wie auch zuvor in Flie-
genberg – Rainer Marquardt, 
der das Publikum sofort in das 
Konzert einbezog. Bürgermeis-
ter Robert Isernhagen, der sich 
schon früh einen Platz an einem 

der Tische gesichert hatte, be-
dankte sich bei den Steller Mu-
sikanten für die gute Idee und 
bewunderte das Durchhalte-
vermögen der rund 30 Musiker 
bei diesen außergewöhnlichen 
Temperaturen.
Am Abend fand dann das feierli-
che Finale vor dem Rathaus der 
Gemeinde Stelle statt. Dort auf 
dem Rathausplatz fanden sich 
überwältigend viele Zuschauer 
ein – viele von ihnen waren den 

Tag über mitgereist und schon 
bei den beiden vorherigen Kon-
zerten in Fliegenberg und As-
hausen dabei.
Die Stimmung war besonders: 
Die Zuschauer nahmen auf 
Bänken Platz und genossen 
ungezwungen am Rande des 
Konzertes Bratwurst, Getränke 
und hatten Gelegenheit für Ge-
spräche mit Menschen, die man 
lange nicht gesehen hatte. Ge-
meindeleben pur!
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Deutsch pauken im Ashäuser Hof
(we). Ashausen. Seit 2018 unter-
hält der Verein Burhaniya Su� or-
den Regionalgruppe Ashausen 
e.V. den Ashäuser Hof. Das Ge-
bäude wird dabei nicht nur als 
Wohnraum für einige Mitglieder 
genutzt, sondern bietet  auch 
Platz für die verschiedensten Ver-
anstaltungen und Vereinstre� en: 
„Der Bedarf an Tre� punkten in 
ländlichen Regionen, gerade für 
die vielen Vereine, ist groß. Ins-
besondere auch deshalb, weil in 

kleineren Ortschaften und Dör-
fern immer mehr Gaststätten 
schließen“, weiß Ibrahim Singer 
vom Vereinsvorstand. 
Auch die Kreisvolkshochschule 
(KVHS) Landkreis Harburg ist ver-
stärkt auf der Suche nach Räum-

lichkeiten für ihre Kursangebote. 
„Insbesondere für unsere Integra-
tionskurse suchen wir landkreis-
weit nach Räumlichkeiten. Die 
Kurse � nden vormittags statt und 
da fallen Schulen schon mal raus“, 
sagt Manja Hähnel, Projektmitar-
beiterin Integration bei der KVHS. 
Sie hat jetzt mit dem Ashäuser Hof 
eine Kooperation geschlossen. 
Die Lage in Ashausen sei auch auf-
grund der Zuganbindung perfekt, 
so die KVHS-Mitarbeiterin. 
Seit einigen Tagen � nden nun im 
Saal des Ashäuser Hofes an den 
Vormittagen Deutschkurse für 
Ge� üchtete statt. „Unsere lang-
jährige Dozentin Franka Skokann 

wohnt zudem in Ashausen. Alles 
passt hervorragend“, freut sich 
Manja Hähnel über das neue An-
gebot. 
Der Kurs ist ein „Erstorientie-
rungskurs“ und wird vom BAMF 
(Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge) � nanziert. In 300 
Unterrichtseinheiten lernen die 
neu angekommenen Ge� üchte-
ten niedrigschwellig die deutsche 
Sprache, um sich in der neuen 
Umgebung zurechtzu� nden. Ein 
wichtiger Bestandteil dabei ist das 
Modul „Werte und Zusammen-
leben“. Der Unterricht, das Lern- 
und Schreibmaterial sind für die 
Teilnehmenden kostenfrei.

Das Gesundheitsstudio 
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Von der Quelle bis ins Dorf

(we). Stelle. Zahlreiche Interes-
sierte starteten kürzlich bei bes-
tem Sonntagswetter zu einer 
vom Heimatverein Ashausen 
e.V. organisierten Radtour. Der 
Aus� ug mit dem Namen „Der 
Ashäuser Mühlenbach erzählt 
– von der Quelle bis ins Dorf“ 
wurde von Klaus-Dieter Klose 
und Gaby Richter angeführt.
Vom Flurstein „Western“ am 
Holtorfsloher Weg ging es über 
Sandwege durch den ursprüng-
lichen Mischwald zur Alten 
Postbrücke, auch Napoleonbrü-
cke genannt.
An Wiesen und Pferdeweiden 
entlang führte ein Feldweg 
die Teilnehmer zur Quelle, die 
sich inmitten einer Wiese auf 
Holtorfsloher Gemeindegebiet 
versteckt hält. Bei einer kurzen 
Rast gab es zur Stärkung fri-
sches Wasser aus der  „Ashäuser 
Mühlenbachquelle“.
Der Weg führte weiter durch 
hügeliges Waldgelände zum 
Büllhorn, dort über den Mond-
scheinweg wieder zum Müh-

Auf der Alten Postbrücke (Foto: Manfred Richter).

lenbach, wo es zu Fuß entlang 
des Waldsaumes hinunter in das 
unberührte Tal des Baches ging.
Die Tour führte weiter zum Ende 
des Sternweges und von dort 
wiederum zu Fuß zum alten 
ehemaligen Verbindungs- und 
Wanderweg zwischen Büllhorn 
und Dorf, wo an der schmalen  
Mühlenbachbrücke im Schat-
ten von Erlen wieder Zeit für 
eine Rast war.
Zurück ins Dorf ging es über den 
Büllhorner Weg in die Oderstra-
ße, dort über den Bach zu den 
historischen Schachtöfen, in 
denen zu Urzeiten Raseneisen-
erz verhüttet wurde. Beidseitig 
des Baches be� ndet sich jeweils 
ein Regenrückhaltebecken. Das 
Regenwasser der Autobahn 
wird dort aufgefangen und in 
den Mühlenbach geleitet.
Nach einer Station am Mühlen-
teich, der früher auch eine Bade-
anstalt aufzuweisen hatte, führ-
te der Weg zur Wassermühle, 
die erstmalig 1321 erwähnt wur-
de,  und von dort dicht entlang 

Der Ashäuser Mühlenbach erzählt
des Baches auf einem schmalen 
Weg zur Gartenstraße, wo der 
Lauf des Mühlenbaches durch 
ein Wehr geregelt wird.
Der Schlusspunkt dieser Bach-
reise fand sich im Gegenhoopt, 
wo der Mühlenbach unter der 
Eisenbahnbrücke hindurch-
� ießt und Ashausen verlässt.
An der Wegstrecke sind zahlrei-

che Informationstafeln des Hei-
matvereins Ashausen zu � nden, 
die zum Lesen einladen und das 
Interesse an der Geschichte des 
Dorfes wecken.
Ein aktualisierter Flyer wird in 
Kürze erscheinen und zu ver-
schiedenen Entdeckungstou-
ren zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad einladen.



Ihr neues Zuhause in Meckelfeld


